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ŽUPANIJSKO NATJECANJE
UČENIKA OSNOVNIH ŠKOLA REPUBLIKE HRVATSKE 2021./2022.
NJEMAČKI JEZIK
KATEGORIJA II
8. razred, program učenja jezika od 4. razreda izborne nastave 
učenici koji nisu od 2. godine života dulje od šest (6) mjeseci u kontinuitetu boravili na njemačkom govornom području, nisu tamo bili uključeni ni u kakav institucionalizirani oblik odgoja i obrazovanja (vrtić, škola), njemački im nije materinski jezik, ne odrastaju u bilingvalnom okruženju, nisu državljani neke od zemalja njemačkog govornog područja niti se školuju u programu dvojezične nastave

	Popunjava učenik

	Unesi zaporku (kombinacija 5 znamenki i riječ):
	
	
	
	
	
	


Zaporka:




	Ukupan broj bodova:
	70










	Aufgabe 1
Lies zuerst die Aussagen (1 – 7). Dafür hast du 30 Sekunden Zeit. Hör dir danach einen Text über Postkarten an. Kreuze für jede Aussage an, ob sie richtig (R) oder falsch (F) ist. Du hörst den Text zweimal. Null (0) ist ein Beispiel. Übertrage anschließend deine Antworten auf den Antwortbogen. Dafür hast du zwei Minuten Zeit.

	
7 Punkte



	 
	R
	F

	0. Die Postkarte ist noch immer sehr beliebt. 
	x
	

	1. Zum Geburtstag schicken sich Kollegen oft Kunstkarten. 
	
	

	2. Früher hat man per Post nur Pakete geschickt. 
	
	

	3. Die Postkarte wird erfolgreich, weil sie einfache Kommunikation erlaubt.
	
	

	4. Die Postkarte war unter den Berlinern ein Misserfolg. 
	
	

	5. In Deutschland hat man am Anfang Postkarten stark kritisiert. 
	
	

	6. Mit der Postkarte hat man sich sogar zu Mahlzeiten verabredet. 
	
	

	7. Heute schickt man Urlaubsgrüße am liebsten auf Postkarten mit Palmen. 
	
	



	Aufgabe 2
Lies zuerst die Aussagen (1 – 9). Dafür hast du 30 Sekunden Zeit. Hör dir danach zwei Interviews zum Thema „Mein Traumhaus, meine Traumwohnung“ an. Kreuze nur die Aussagen an, die auf Hella oder Peter zutreffen. Die einzelnen Aussagen kann man nur einer Person zuordnen. Drei Aussagen bleiben übrig. Du hörst den Text zweimal. Null (0) ist ein Beispiel. Übertrage anschließend deine Antworten auf den Antwortbogen. Dafür hast du zwei Minuten Zeit.

	6 Punkte



	   
	Hella  
	Peter  

	0. Mein Haus muss viel Platz draußen haben.   
	x  
	  

	1.Der Esstisch soll ein Teil der großen Küche sein.   
	
	

	2. Mein Schlafzimmer muss geräumig sein.  
	
	

	3. Ich wünsche mir eine Wohnung im Stadtzentrum. 
	
	

	4. Beim Baden möchte ich einen schönen Blick genießen. 
	
	

	5. Schlafräume sollen im Dachgeschoss sein.  
	
	

	6. Die Kinderzimmer sollen sich im Erdgeschoss befinden.  
	
	

	7.Ich brauche Platz für meine Gäste.   
	
	

	8.Ich mag modern eingerichtete Räume mit klaren Linien.   
	
	

	9.Mein Traumhaus muss große Fenster haben.   
	
	




	Aufgabe 3 
Lies zuerst die Fragen (1 – 7). Dafür hast du 30 Sekunden Zeit. Hör dir danach den Text zum Thema Schokolade an und wähle die richtige Antwort (a, b oder c) aus.  Du hörst den Text zweimal. Null (0) ist ein Beispiel. Übertrage anschließend deine Antworten auf den Antwortbogen. Dafür hast du zwei Minuten Zeit.

	7 Punkte 



	      0. Wann hat die älteste Zivilisation in Mittelamerika, die Olmeken, die Trinkschokolade gekocht? 
a) Vor Christi
b) Im 15. Jahrhundert
c) Im 16. Jahrhundert

	1. Was heißt das Wort „Schokolati“? 
a) Bitteres Wasser 
b) Schokowasser
c) Süßes Wasser

	2. Was hat der aztekische Kaiser dem spanischen Konquistador und Seemann Cortes angeboten? 
a) Gold 
b) Kakao
c) Schokolade

	3. Was hat man in Spanien in die Schokolade beigemischt? 
a) Chili  
b) Pfeffer
c) Zucker	  

	4. Wofür ist François-Louis Cailler bekannt? 
a) Er hat in der Schweiz das Schokoladenhandwerk erfunden.  
b) Er hat in Italien das Schokoladenhandwerk gelernt.  
c) Er hat Schokolade in Handarbeit produziert.  

	5. Welche Folge hatte die industrielle Produktion der Schokolade? 
a) Viele konnten sich nun die Schokolade kaufen.   
b) Die Qualität der Schokolade wurde trotzdem nicht besser.  
c) Die Schokolade blieb trotzdem immer noch teuer.  
 

	      6. Wer hat die Schokoladentafel und Milchschokolade erfunden? 
a) François-Louis Cailler   
b) Rodolphe Lindt
c) Rudolf Sprüngli

	7. Wie machen die Schweizer ihre weltberühmte Schokolade? 
a) Immer aus denselben Zutaten 
b) Mit unterschiedlichen zusätzlichen Bestandteilen   
c) Ohne Zucker und Kakao  



	0.  
	1.  
	2.  
	3.  
	4.  
	5.  
	6.  
	7.  

	a  
	
	
	
	
	
	
	





	Aufgabe 4
Lies die folgenden Texte (1 – 7) und wähle für jeden die passende Überschrift (a – i) aus. Drei Überschriften sind zu viel. Jede Überschrift kanns du nur einmal wählen. Null (0) ist ein Beispiel. Übertrage deine Lösungen auf den Antwortbogen.

	7 Punkte

	An der Volkshochschule (VHS) kann jeder nach seinen Interessen Kurse besuchen und etwas lernen. Die Kurse sind preiswert und das Angebot ist groß. 



0. ________X______________  
Stress in Alltag und Beruf belastet nicht nur mental, sondern auch physisch und macht auf Dauer krank. Dieser Kurs zeigt dir, wie du durch Atemübungen, Entspannungstechniken und Selbstmassage gelassen wirst. Bitte komme in bequemer Kleidung und bringe ein kleines Kissen mit. 
 Beginn: 6. März., 16 x Mo, 19.30 – 21.00 Uhr, 8 – 10 TN (TN= Teilnehmer)

	1.____________________ 
Du magst dich künstlerisch ausdrücken, aber bist unsicher, wie du deine Ideen auf das Papier überträgst. Dieser Malkurs hilft dir weiter. Durch praktische Ratschläge von einem professionellen Maler wirst du bald zu einem/-er Meister/-in. 
10xMo, 20.00-21.00 Uhr, 5 TN 

	2._______________________ 
Du kannst Texte am Computer schreiben und Informationen „googeln“, aber du möchtest auch deine digitalen Fotos besser organisieren, Videos und Musik legal herunterladen und dich sicher in im Internet bewegen. In diesem Kurs lernst du an acht Abenden alles, was du über den Gebrauch des Computers im privaten Alltag wissen musst. Du wirst top fit und in diesem Bereich gibt es für dich keine Unklarheiten mehr. 
8 x Mi, 19.00 – 20.30 Uhr, 6 – 8 TN 

	3. _____________________ 
Du lebst schon seit einigen Monaten in Deutschland, aber hast immer wieder Probleme mit der deutschen Sprache? Dieser Sprachkurs (etwa Niveau A2) hilft dir dabei, viele Situationen besser zu verstehen, ruhig zu meistern, und dich in der Stadt leichter zurechtzufinden. Das Programm ist flexibel und richtet sich nach den Interessen der Teilnehmer.  
16 x Do, 18.30 – 20.00 Uhr, max. 12 TN  

	4. _______________________ 
Begleiten Sie uns auf einem Stadtspaziergang, der eine lange Reise in die Vergangenheit wird. An zwei Samstagen im Herbst wirst du durch deinen eigenen Wohnort laufen und seine neuen Seiten entdecken, den Spuren berühmter Persönlichkeiten folgen und erleben, wie sich ein kulturelles und geistiges Zentrum Europas gebildet hat.  
Beginn: 4. Mai., 2 x Sa, 10.00 – 14.00 Uhr, max. 10 TN  


	5. ________________________ 
Du machst dir Sorgen um deine Gesundheit? Jeden Tag sind die Zeitungen voll von Meldungen über Corona-Pandemie – aber verstehst du auch alles? An drei Abenden wirst du einem Arzt alle möglichen Fragen darüber stellen können - persönlich oder online. Frage alles, was du wissen willst!  
Beginn: 15. März., Mo/Mi/Fr, 19.00 – 20.00 Uhr  


	6. _______________________  
Schwerpunkt dieses Kurses sind Konditionsübungen und Gymnastik. Arbeite mit einer erfahrenen Trainerin zwei Mal pro Woche und du wirst mit jedem Training mehr Ausdauer und Kraft haben. Das stärkt dein Immunsystem. Deine täglichen Aufgaben erledigst du im Nu! 
Beginn: 21. März., 24 x Mo/Do, 19.00 – 20.00 Uhr  


	7._________________ 
Alltäglich machst du mit deinem Handy zahlreiche Fotos, aber du bist mit der Qualität ständig unzufrieden. Dann bist du bei uns gerade richtig. Hier lernst du das richtige Format wählen, Licht anpassen und das Auge für die guten Motive trainieren. Deine Fotos werden nach diesem Kurs zu echten Meisterwerken. 
Beginn: 6. April., 4 x Sam, 19.00 – 20.00 Uhr 


	Bearbeitet nach: https://u4ebagermania.ru/upload/iblock/61d/61d248df9f9d85a18e58ce23b457bbe7.pdf


	X.In der Ruhe liegt die Kraft 
	0

	a) Die Stadt im Wandel der Zeit 
	

	b) Durch Bewegung zur Gesundheit 
	

	c) Ein Meister der virtuellen Welt 
	

	d) Einfacherer Alltag in einem neuen Land 
	

	e) In der Welt unterwegs 
	

	f) Künstler werden 
	

	g) Künstlerische Aufnahmen 
	

	h) Mit Laufen fit sein 
	

	i) Unklarheiten diskutieren 
	









	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7

	X
	
	
	
	
	
	
	




	Aufgabe 5
Lies den Text „Meine Schultasche“. Wähle für jede Frage die passende Antwort, a, b oder c. Null (0) ist ein Beispiel. Übertrage anschließend deine Antworten auf den Antwortbogen.

	7 Punkte

	
Meine Schultasche

Marie-Sophie hat ihren Rucksack seit einem Jahr. Sie findet ihn sehr schön. Früher mochte sie gern 
bunte Sachen. Der Preis spielte keine Rolle. Jetzt mag sie lieber einfache Sachen. Vorher hatte sie 
einen kleineren Rucksack. Jetzt hat sie auch Platz für ihren Laptop. Den braucht sie manchmal für 
ein Referat für die Schule. An diesem Computer spielt sie nie und sieht sich keine Filme an. 
Oft nimmt sie auch eine Tasche. Sie hat immer ihren Block, ihren Ordner, Stifte und eine Flasche 
Wasser dabei. Nur an langen Schultagen nimmt sie etwas zu essen mit. In ihrer Schultasche 
sind natürlich auch ihr Schlüssel, das Handy und ein Geldbeutel. 

Finn ist seit diesem Sommer mit der Realschule fertig. Er geht jetzt auf die Fachoberschule. 
Dort kann er Fachabitur oder Abitur machen..
Finn hat immer zwei Wochen Schule und zwei Wochen Praktikum. Für die Schule nimmt er Stifte, einen Block und seinen Ordner in einem Rucksack mit. Hefte findet er nicht so praktisch. Die Schülerinnen und Schüler in seiner Klasse dürfen auch auf ihren Tablets mitschreiben. „Das machen aber nicht so viele. Bei mir in der Klasse machen das vielleicht fünf“, sagt er. Natürlich hat er auch Bücher. Für Mathe braucht er einen Taschenrechner. Für das Praktikum lässt er seinen Rucksack zu Hause. Den Geldbeutel, seinen Schlüssel, das Handy und eine kleine Trinkflasche nimmt er einfach in seinen Jackentaschen mit.

An Leos Schule gibt es Fußballklassen. Das sind besondere Klassen für sehr gute Fußballspieler. Leo besucht die Fußballklasse. Er hat jeden Tag bis 16 Uhr Unterricht. Nur am Freitag bleibt er bis 13 Uhr in der Schule. Für die Hausaufgabe hat Leo immer eine Woche Zeit. Von Montag bis Donnerstag gibt es jeden Tag Sportunterricht oder Fußballtraining. Deshalb hat Leo an diesen Tagen einen Sportbeutel dabei. Außerdem kann er sich zusammen mit seinen Mitschülern zweimal die Woche in der Medien-AG die Sportvideos anschauen und sie kommentieren. Seine Schultasche ist neu. Die Bücher kann er in der Schule lassen.  Alle Kinder der Fußballklasse bekommen die Schulbücher zweimal. So müssen sie nicht so schwer tragen. Leo hat jeden Tag Englisch. Seine Englischhefte hat er immer dabei. 

Bearbeitet nach: https://www.pasch-net.de/de/lernmaterial/schule-ausbildung/meine-schultasche.html 


	0.  Was für Sachen hat Marie-Sophie früher gemocht?
a)  Vielfarbige Sachen
b) Einfachere Sachen
c) Teurere Sachen

	1. Wofür braucht sie manchmal ihren Laptop?
a) Für ihre Hausaufgaben.
b) Für ihre Filme.
c) Für ihre Hobbys.

	2. Was hat sie immer mit?
a) Etwas zum Essen.
b) Etwas zum Naschen.
c) Etwas zum Trinken.

	3. Was hat Finn alle zwei Wochen?
a) Fachabitur.
b) Ferien.
c) Praktischen Unterricht

	4. Was nimmt Finn in seiner Jacke mit?
a) Einen Taschenrechner und einen Block.  
b) Sein Portemonnaie und sein Mobiltelefon.  
c) Stifte und ein Heft. 

	5. Was kann man an Leos Schule machen?
a) Als Sportler einmal die Woche in den Unterricht kommen. 
b) Als Sportler regelmäßig trainieren. 
c) Sportvideos in der Medien-AG drehen.

	6. Was nimmt Leo an mehreren Tagen in der Woche mit?
a) Keine Schulbücher in die Schule.
b) Seine schwere Schultasche.
c) Sportsachen für den Sportunterricht.

	7. Was hat Leo täglich?
a) Freizeitaktivitäten.
b) Fremdsprachenunterricht. 
c) Fußballtraining. 





	0.
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	7.

	a
	
	
	
	
	
	
	

























	       Aufgabe 6
Lies Laras E-Mail und ergänze die Satzlücken mit Satzteilen aus dem Kasten. Vorsicht: zwei Satzteile bleiben übrig! Null (0) ist ein Beispiel. Übertrage deine Lösungen auf den Antwortbogen. 


	6 Punkte

	Liebe Ella, 
vielen Dank für deine Mail. Du hast ja wirklich eine große Familie. Heute erzähle ich 0._____________über meine Familie: Mein Vater heißt Tim. Er ist 58 Jahre alt und von Beruf ist er Arzt. Mein Bruder Wolfgang und ich haben immer viel mit unserem Vater unternommen: Ski fahren, segeln, reiten – mein Vater hat meinem Bruder 1._________________ gezeigt. Wolfgang ist viel älter als ich. Er ist 29 und schon verheiratet. Seine Frau Ella und er haben Zwillinge zusammen. Die Zwillinge 2.______________, erst 10 Monate alt. Sie heißen Markus und Mareike. Mein Bruder und seine Frau haben viel Arbeit, aber 3.______________ mit den Zwillingen. Wolfgang arbeitet in einer Bank, und seine Frau ist Erzieherin von Beruf – aber im Moment hat meine Schwägerin 4.________________ Kindergarten zu Hause … Ich mag meine Schwägerin und unternehme gerne etwas mit ihr, wenn sie Zeit hat. Meine Mutter heißt Anna und ist von Beruf Apothekerin. Als mein Bruder und ich klein waren, hat meine Mutter nur 5._________________ hatte für uns immer Zeit. Jetzt arbeitet sie mehr, denn es macht ihr Spaß. Natürlich habe ich noch Tanten und Onkel, Cousins und Cousinen – aber wenn ich dir jetzt auch noch von Tanten und Onkeln, 6.________________, wird das ein bisschen viel. Vielleicht lernst du meine Familie ja eines Tages kennen. Es wird toll, wenn du mich und meine Familie einmal besuchst. Ich freue mich auf deine nächste Mail. 
Herzliche Grüße, 
Lara 
Bearbeitet nach: https://u4ebagermania.ru/upload/iblock/61d/61d248df9f9d85a18e58ce23b457bbe7.pdf 





	X)dir ein bisschen 

	a) auch viel Spaß 

	b) Cousins und Cousinen erzähle   

	c) halbtags gearbeitet und      

	d) ihren eigenen kleinen  

	e) mein älterer Bruder

	f) sind noch klein 

	h) und meine ganze Familie

	i) und mir viele tolle Sachen
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	1. 
	2. 
	3. 
	4. 
	5. 
	6. 
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	Aufgabe 7
Lies den folgenden Text. Wähle für jede Lücke (1-10) das richtige Wort (a, b, c oder d) aus. Null (0) ist ein Beispiel. Übertrage deine Antworten auf den Antwortbogen. 

	10 Punkte

	Kleines grünes Männchen  

In anderen Ländern erzählt man bis heute den Witz: Deutsche warten auch um drei Uhr morgens in einer komplett leeren Straße an einer roten 0. _______. Auch dann, wenn sie zu Fuß 1. _______. Und das stimmt wirklich: Deutsche Fußgänger und Autofahrer halten an Ampeln – von Norden bis Süden und von Osten bis Westen.  Gerade im Osten hat man die Ampeln 2. _______.  
Am 13. Oktober 1961 hat Karl Peglau, ein Psychologe, in Ostberlin seine 3. _______ für neue Ampelsymbole vorgestellt. Eines davon war ein sehr spezifisches Zeichen für Fußgänger: das Ost-Ampelmännchen. Es ist ein bisschen 4. _______, hat eine lustige Nase und trägt einen Hut. Die meisten assoziieren sofort das Wort niedlich mit dem kleinen Mann. Peglau weiß als Psychologe genau, 5. _______ er dieses Design gewählt hat: Wir vertrauen sympathischen Menschen leichter.
6. _______ bekommt das Signal durch den Hut und den etwas dickeren Körper mehr Fläche. Es ist also besser zu sehen. Und das Design ist dynamisch: Das rote Ost-Ampelmännchen hat seine Arme oben. So zeigt es klar: Stopp, 7. _______  weitergehen! Und das grüne Ost-Ampelmännchen geht mit ziemlich viel Energie über die Straße. Auch Experten sagen: Peglaus Design ist sehr effektiv.  
Das Ost-Ampelmännchen durfte auch nach dem Ende der DDR bleiben. Es hat dann auch offiziell seinen Platz in den Verkehrsregeln 8. _______. Und nicht nur dort: Das Ost-Ampelmännchen ist bei Deutschen aus Ost und West und auch bei vielen Touristen 9. _______ geworden. Besucher fotografieren die Ampelmännchen 10. _______. Und als Souvenir reisen die Männchen auf Postkarten, T-Shirts oder Tassen um die ganze Welt.  
Bearbeitet nach: https://www.deutsch-perfekt.com/deutsch-lesen/kleines-gruenes-maennchen 



	0.
	a) Ampel   
	b) Haltestelle   
	c) Kreuzung  
	d) Straße  

	1.
	a) bewegen  
	b) fahren
	c) gehen
	d)  losgehen

	2.
	a) besonders
	b) dann
	c) manchmal
	d) vielleicht

	3.
	a) Vorbilder
	b) Vorsätze  
	c)  Vorschläge  
	d) Vorträge  

	4. 
	a) breit  
	b) dick  
	c) groß
	d)  lang  

	5.
	a) warum  
	b) weil  
	c) wo  
	d) wohin  

	6.
	a) Außerdem  
	b) Außerhalb
	c) Denn
	d) Dorthin

	7. 
	a) nicht  
	b) genau 
	c) schnell  
	d) sofort  

	8.
	a) bekommen  
	b) erstellt
	c) gegeben
	d) stattgefunden

	9.
	a) Idee
	b) Kult
	c) Kultur
	d)Vorbild

	10.
	a) gern  
	b) lieb  
	c) nett   
	d) sehr  
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	Aufgabe 8
Lies den Text über die Freizeit. Ergänze die Lücken. Die Anzahl der Lücken entspricht der Anzahl der fehlenden Buchstaben. Übertrage deine Antworten auf den Antwortbogen.

	10 Punkte

	
Viele Jugendliche organisieren lieber ihre Freizeit ohne Eltern oder Lehrer. Hier könnt ihr über ihre Freizeitaktivitäten lesen. 
Jens und Mary sind sportlicher als ihre 0. F _ _ _ _ _ _ . Sie laufen fast jeden Tag zwölf Kilometer, auch beim schlechten 1.W_ _ _ _ _  . Ab und zu besuchen sie das Fitnessstudio und jeden Freitag spielen sie Basketball. 
Während der Sommerferien sind sie oft mit dem 2. F_ _ _ _ _ _ zum Schwimmen an einen See gefahren. Am See gibt es eine sehr moderne neue Sporthalle, wo sie im Winter Basketball 
3. t _ _ _ _ _ _ _ _ _ können.  Sie können leider nicht schwimmen gehen, 4. w _ _ _ in der Nähe kein Schwimmbad ist. 
Hanna liebt Tiere. Ihre Freizeit 5. v_ _ _ _ _ _ _ _   sie deswegen sehr gerne im Tierheim: Sie putzt die Käfige der Kaninchen, spielt mit den Katzen und geht mit den Hunden 6.G_ _ _ _ . Da Hanna schon eine längere Zeit dort volontiert, darf sie manchmal dem Tierarzt helfen, kranke Tiere zu versorgen. Sie kennt sich da schon gut aus und es macht ihr sehr viel 7. S_ _ _ . Vielleicht wird sie später selbst Tierärztin werden. 
Tim liegt in seiner Freizeit oft auf dem Sofa und sieht fern. Manchmal liest er oder hört Musik, aber dabei passiert es in den 8. m_ _ _ _ _ _   Fällen, dass er einschläft. Wenn er 9. H _ _ _ _ _ hat, kocht er nicht, sondern er bestellt sich lieber eine Pizza. Er isst sie gleich aus dem Karton, weil er kein
10. G_ _ _ _ _ _ _ spülen will. Seine Freunde sagen, dass Tim ziemlich faul ist. Aber er ist trotzdem ein guter Freund. 
Bearbeitet nach: https://lingua.com/de/deutsch/lesen/freizeitgestaltung/














	Aufgabe 9
Lies den folgenden Text. Wähle für jede Lücke (1 – 10) das richtige Wort (a, b oder c). Null (0) ist ein Beispiel. Übertrage deine Antworten auf den Antwortbogen.

	10 PUNKTE 

	Spitzenmäßig: Der Igel
Er ist maximal 30 Zentimeter lang, hat keine scharfen Zähne, keine starken Klauen und bewegt sich 0.______ seinen kurzen Beinchen langsam durch die Landschaft. Und trotzdem: Für Hunde, Füchse oder Katzen gibt 1.______ mindestens 5000 „spitzenmäßige“ Gründe, sich von ihm fernzuhalten: So viele Stacheln nämlich trägt 2. ______ erwachsener Igel. 
Wenn er in Gefahr ist, stellt er 3. ______ Stacheln auf und verwandelt sich in ein „Nadelkissen“. Oder er rollt sich 4. ______Kugel ein, drückt Kopf, Rumpf und Hinterteil zusammen und verschwindet so in seinem Panzer mit zahlreichen Nadeln. 
Am liebsten läuft ein Igel nachts allein 5. ______ Parks oder Gärten und sucht nach Leckereien wie Käfern, Würmern oder Schnecken. Dabei benutzt er vor allem seine perfekte Nase und seine sehr guten Ohren. Er kann nämlich 6. ______besonders gut sehen. 
Viele Menschen sammeln die Tiere im Herbst einfach ein, 7. ______ sie denken oft, dass sie allein nicht den Winter überleben können. Igel stehen aber unter Naturschutz. Nur kranke oder verletzte Tiere wie auch Junge, die ihre Mutter verloren 8. ______, brauchen Hilfe. In einem solchen Fall solltet ihr mit 9. ______ gefundenen Tier unbedingt zum Tierarzt gehen. Wer möchte, 10. ______ im Herbst zusätzlich eine kleine Stätte zum Füttern einrichten. Igeln hilft es aber am meisten, wenn Menschen ihre Gärten so einrichten, dass die Tiere leicht hinein- und hinausgehen können und genug geschützte Stellen finden.  
 
Bearbeitet nach: https://www.geo.de/geolino/natur-und-umwelt/23346-rtkl-igel-im-herbst-am-liebsten-allein




	0.
a) für 
b) mit 
c) nach 

	1.
 a) es 
 b) ihm 
 c) ihn 

	2.
a) ein 
b) einer 
c) einen 

	3.
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